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 Unser Bundespfingstlager auf der Wiener 
Donauinsel naht in riesengroßen Schritten! 

Schon in 2 Wochen treffen sich 1.000 Kinderfreunde
und Rote Falken aus ganz Österreich, um gemeinsam ein

unvergessliches Pfingstwochenende zu verbringen. Wir
blicken schon voller Vorfreude auf dieses Wochenende
und sind uns sicher, dass es euch genauso geht. Bis das
Pfingstlager aber über die Bühne gehen kann ist noch

einiges zu tun, und damit ihr euch als Gruppen optimal
auf diese Veranstaltung vorbereiten könnt bekommt ihr

in diesem Infopack noch die letzten Informationen, bevor
es dann am 4. Juni so richtig losgehen kann! 



Wir freuen uns schon sehr 
auf die gemeinsame Zeit! 



Freundschaft! 
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Sollte dieses Infopack noch Dinge ungeklärt lassen oder solltet ihr noch andere
Fragen an uns haben, meldet euch bitte im Bundesbüro bei Chrisi Schauer:




















Rückmeldungen zu veränderten Teilnehmer*innen-Zahlen, KFZ-Kennzeichen und
Co könnt ihr uns auch ganz einfach über das Online-Formular zukommen lassen! 

Martin Müller
Tel: +431 / 512 12 98 - 53
E-Mail: martin.mueller@kinderfreunde.at

Chrisi Schauer
Tel: +43699 / 106 234 88
E-Mail: christina.schauer@kinderfreunde.at

Fragen und Rückmeldungen
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https://forms.gle/EYKiP53azt7vwHbY7 

https://forms.gle/EYKiP53azt7vwHbY7
tel:+431512129853
https://forms.gle/EYKiP53azt7vwHbY7
https://forms.gle/EYKiP53azt7vwHbY7


Wer braucht ein Ticket?
 In den Pfingstferien brauchen Kinder bis 14 Jahren kein Ticket. Auch ältere

Schüler*innen einer österreichischen Schule brauchen bis zu einem Altern von 24 Jahren
kein Ticket, müssen aber einen Schüler*innen-Ausweis vorweisen können. Das gilt

allerdings nicht für Berufsschüler*innen, diese brauchen ein Ticket. Außerdem brauchen
alle ab 15 Jahren, die keine Schüler*innen sind, und alle Erwachsenen ein Ticket (außer

sie haben ein Klimaticket für ganz Österreich, das gilt natürlich auch in Wien). Bringt
also vor der Fahrt mit den Wiener Linien in Erfahrung, welche der Teilnehmenden ab 15

Jahren ein Ticket braucht und verteilt eure Tickets entsprechend. 
Alle Tickets, die ihr nicht braucht, gebt ihr beim Check-In wieder zurück.  
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02 / Anreise & Ankommen

Anreise mit den öffentlichen Verkehrsmitteln

Unser Campgelände liegt direkt an der U6-Station “Neue Donau”. Dazu fahrt ihr ganz
einfach von Meidling oder von Spittelau mit der U6 Richtung Floridsdorf. Die Station
“Neue Donau” ist eine Station vor der Endstation. Wenn ihr vom Bahnhof Meidling
kommt, könnt ihr es euch in der U6 auch ein bisschen gemütlicher machen. Die Tickets,
die ihr für die Fahrt mit den Wiener Linien braucht, bekommt ihr per Post gemeinsam
mit euren Zugtickets mit diesem Infopack. Dabei sind auch ein paar Reserve-Tickets.
Falls ihr diese nicht benötigt, gebt sie bitte einfach beim Check-In wieder zurück! Eure
Reservierungen bekommt ihr per Mail an die bei der Anmeldung angegebenen
Mailadressen. Bitte überprüft diese Mailadressen also regelmäßig! 

Bitte bedenkt, dass in allen öffentlichen Verkehrsmitteln weiterhin FFP2-
Maskenpflicht besteht. Wenn ihr eine größere Gruppe seid, ist es ratsam, euch in der
U-Bahn und vor allem beim Ein- und Aussteigen ein bisschen zu verteilen. Verwendet
also bitte nicht nur 1 Türe 😉 

Bei der Station Neue Donau angekommen nehmt ihr den Ausgang Richtung
Donauinsel und geht über die Brücke auf die Donauinsel. Dort seht ihr links von euch
Sportplätze. An diesen geht ihr vorbei und gleich danach links, dann seid ihr auch
schon da. Der ganze Weg wird natürlich auch gut beschildert sein, ihr könnt das
Campgelände also auf keinen Fall verfehlen.  
Bei der Abreise am Montag nehmt ihr dann natürlich den gleichen Weg wieder
zurück! 






Anreise mit PKW und Infos zum Parken 

Die Zufahrt zu unserem Campgelände erfolgt über die Floridsdorfer Brücke. Von
dieser könnt ihr auf die Donauinsel abfahren (am gleichen Parkplatz ist auch die
Teststraße, ihr könnt also den Schildern dorthin folgen, oder diese in Google Maps
eingeben) und gelangt dann über einen Parkplatz (auf dem ihr eure Autos das
Wochenende über abstellen könnt) auf eine Straße, die am Donauufer entlang
verläuft. Dieser folgt ihr bis zu unserem Campgelände. Einen Anfahrtsplan findet ihr
auf der nächsten Seite. 

Nachdem ihr euer Material ausgeladen habt, müsst ihr unbedingt wieder zum
Parkplatz zurückfahren, da ihr leider nicht am Campgelände selbst stehen bleiben
könnt. Eine Ausnahme gibt es hier ausschließlich für zuvor angemeldete Wohnmobile.
Diese dürfen am Campgelände stehen bleiben. 

Da wir nur eine begrenzte Anzahl an Parkplätzen und Zufahrtsgenehmigungen zur
Verfügung haben, können auch nur so viele Autos pro Ortsgruppe zufahren, wie in der
Gruppenanmeldung angegeben wurden. Um die Abläufe beim Check-In so gut wie
möglich zu vereinfachen und zu verkürzen, tragt bitte die Informationen zu den Autos
(Kennzeichen, Fahrzeughalter*in, Type) in unser Online-Formular ein oder gebt uns
diese Info per Mail oder telefonisch. 
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https://forms.gle/EYKiP53azt7vwHbY7




Ein Ausfall von bis zu 10% der angemeldeten Teilnehmer*innen ist kostenfrei 
Ein Ausfall ab 10% der Teilnehmer*innen ist bis zu 7 Tage vor Beginn des
Pfingstlagers kostenfrei. 
Bis einem Tag vor dem Anreisetag werden 50% der Teilnahmebeiträge verrechnet 
Bei Bekanntgabe erst am Anreisetag werden 100% der Teilnahmebeiträge
verrechnet 
Für Leihzelte und zusätzliche Mahlzeiten gilt: Eine Stornierung bis zum 29.5. ist
kostenfrei, danach werden 50% des Preises verrechnet 

Anmeldung vor Ort

Den Check-In findet ihr gleich beim Eingang im zentralen Bereich. Meldet eure
Gruppe dort bitte nach eurer Ankunft so bald wie möglich an.  

Der Teilnahme-Beitrag muss spätestens beim Check-In bar oder mit Karte bezahlt
werden. Wenn ihr diesen lieber vorab überweisen möchtet, meldet euch bitte
telefonisch oder per Mail bei uns.  

Eine Liste, in die ihr alle Infos eurer Teilnehmenden eintragen könnt, bekommt ihr
mit diesem Infopack. Diese könnt ihr dann ausgefüllt auch gleich beim Check-In
abgeben.  

Wie bereits beschrieben könnt ihr beim Check-In auch übrige Wiener Linien
Tagestickets zurück geben. Außerdem bekommt ihr zusätzlich Einzeltickets, die ihr für
die Abreise braucht. 

An dieser Stelle möchten wir euch auch noch an die Stornobedingungen erinnern, die
ihr auf eurer Gruppenanmeldung findet: 

Sollte sich an euren Teilnehmer*innenzahlen also noch etwas verändert haben, gebt
uns bitte telefonisch, per Mail oder über das Online-Formular Bescheid.  
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https://forms.gle/EYKiP53azt7vwHbY7
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03 / Aufbautrupps
Anreise 

Eure Aufbautrupps können ab Freitagmittag anreisen. Eine Beschreibung, wie ihr am
besten zum Campgelände kommt und wo ihr dann am Wochenende parken könnt,
findet ihr weiter oben im Infopack. Wie bereits erwähnt, können Fahrzeuge (bis auf
zuvor angemeldete Wohnmobile) nicht am Campgelände abgestellt werden. Wenn ihr
ankommt, meldet euch bitte im zentralen Bereich an, dort bekommt ihr für euer
Fahrzeug dann eine Zufahrts- und Parkgenehmigung für den oben beschriebenen
Parkplatz. Ihr könnt dann zu eurem Dorf zufahren und euer Material ausladen.
Danach bitten wir euch, euer Fahrzeug ehestmöglich auf den Parkplatz zu stellen. 

An dieser Stelle wollen wir euch auch noch einmal darauf aufmerksam machen, dass
ihr als Ortsgruppe eine bestimmte Anzahl an Fahrzeugen angemeldet habt, und wir
auch nur Zufahrts- und Parkgenehmigungen für genau diese Anzahl an angemeldeten
Fahrzeugen haben. 
Gebt uns bitte im Vorfeld telefonisch, per Mail oder über das Online-Formular oder
spätestens bei eurer Ankunft vor Ort die Kennzeichen, Fahrzeughalter*innen und
Typen der Fahrzeuge an. 

Zusätzliche Mahlzeiten



Für eure Aufbautrupps gab es bei der Gruppenanmeldung die Möglichkeit, zusätzliche
Mahlzeiten zu bestellen. Hier bitten wir euch, noch einmal zu überprüfen, ob die in

der Anmeldung angegebenen Zahlen noch stimmen und auch, ob wir bei diesen
Mahlzeiten auf eventuelle Unverträglichkeiten achten müssen. 

Auch hier möchten wir euch nochmal an die Stornobedingungen erinnern: Eine
Stornierung von zusätzlichen Mahlzeiten bis zum 29.5. ist kostenfrei, danach werden

50% des Preises verrechnet. 



Gebt uns darüber bitte so bald wie möglich telefonisch, per Mail oder über das 
Online-Formular Bescheid. 

https://forms.gle/EYKiP53azt7vwHbY7
https://forms.gle/EYKiP53azt7vwHbY7
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Leihzelte abholen

Wenn ihr als Gruppe Leihzelte bestellt habt (Hangar oder Schlafzelte) könnt ihr diese
ab Freitagmittag im zentralen Bereich abholen. Vermutlich warten diese im HeKo-
Zelt auf euch, genaue Informationen bekommt ihr dazu aber vor Ort. 

Sollte sich an der Anzahl der geliehenen Zelte noch etwas geändert haben gebt uns
darüber bitte so bald wie möglich jedoch bis spätestens 29.5. telefonisch, per Mail
oder über das Online-Formular Bescheid. 

Auch hier möchten wir euch nochmal an die Stornobedingungen erinnern: 
Eine Stornierung von Leihzelten bis zum 29.5. ist kostenfrei, danach werden 50% des
Preises verrechnet. 

Zurückgeben könnt ihr die Leihzelte dann am Montag, der genaue Ort für die
Rückgabe wird euch vor Ort bekannt gegeben. 

https://forms.gle/EYKiP53azt7vwHbY7
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04 / Infrastruktur & Regeln
Campplan und Dorfeinteilung

Wie üblich sind die Gruppen auch dieses Jahr in Dörfern eingeteilt. Bei diesem
Pfingstlager gibt es insgesamt 7 Dörfer (und ein Mitarbeiter*innen-Dorf). Außerdem
haben die Dörfer dieses Jahr zu unserem Thema Klimaschutz passende Dorfnamen. 

Die Dörfer werden vom zentralen Team mit Absperrband abgesteckt. Bitte haltet euch
an den euch zur Verfügung stehend Platz, damit alle Gruppen in ihren Dörfern
genügend Platz für ihre Zelte, Lagerfeuer und Aufenthaltsbereiche haben.  

Einen genauen Campplan, in dem auch Trinkwasserentnahmestellen, WC-Anlagen
und ähnliches eingezeichnet sind, findet ihr auf der nächsten Seite.  

KF Donaustadt
Hort Doningasse
KF Hirm
KF Baumgarten
KF Steinbrunn

Dorf 1
"Mülltrennung"

KF Böheimkirchen
KF Krems 
KF Gedersdorf
KF Guntramsdorf
KF Teesdorf
KF Schönau

Dorf 2
"Windkraft"

KF Langenstein
KF Perg 
KF Mauthausen 
KF Luftenberg 
KF Ried 
KF St. Georgen 
KF Gramastetten
KF Wels-Lichtenegg

Dorf 3
"Naturschutz"

RF Penzing 
KF Leopoldstadt 
KF Judenburg 
KF Krieglach
KF Judendorf-

Dorf 4
"Öffis"

        Straßengel

KF Laakirchen 
KF Lenzing
KF Bad Hall
KF Gründberg

Dorf 5
"Fernwärme"

KF Tirol
KF Salzburg
KF Harbach-Karlhof
KF Schiffswerft
KF Haid-Ansfelden 

Dorf 6
"Artenvielfalt"

RF Margareten
RF Meidling 
RF Favoriten
RF Josefstadt
RF Floridsdorf
KF Region Linz

Dorf 7
"Nachhaltigkeit"
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Es wird in den Dörfern selber keinen Strom geben. Strom gibt es nur im zentralen
Bereich. Dort gibt es auch die Möglichkeit, Handys etc. aufzuladen. Bedenkt das
also bitte vor allem für eure Planungen bezüglich Verpflegung. Ihr braucht also
jedenfalls Gaskocher und Kessel oder Töpfe mit (für Tee, Kakao, Kaffee und
Wasser zum Abwaschen). Außerdem könnt ihr dementsprechend natürlich alles
andere, was Strom braucht zuhause lassen. Ihr könnt auch euren
Teilnehmer*innen vorschlagen, Akku-Packs mitzunehmen, da auch die
Ladestationen im zentralen Bereich leider begrenzt sind und wir 1000
Teilnehmer*innen erwarten. 

Nehmt zum Kochen von Wasser, Kaffee und Kakao bitte Gaskocher und Kessel
mit. Für den Grillabend empfehlen wir euch außerdem, ein Grillgitter oder
ähnliches mitzunehmen, um Käse und Gemüse grillen zu können. Verzichtet dazu
aber jedenfalls auf Alu-Grilltassen. Da das Pfingstlager ein Öko-Event+ ist,
wollen wir Alumüll so gut es geht vermeiden. Für die Dinge, die ihr mitbraucht,
könnt ihr euch auch mit den anderen Gruppen in eurem Dorf absprechen. 

Sonntagabend ist Lagerfeuerabend angesagt! Dazu gibt es aber 2 Dinge zu
beachten: Zum einen ist ein Lagerfeuer nur in einer Feuerschale möglich. Bedenkt
das beim Packen eures Materials. Wenn ihr keine Feuerschale habt, sprecht doch
mit den anderen Gruppen in eurem Dorf. Außerdem ist Feuer nur dann möglich,
wenn in Wien kein Feuerverbot ausgesprochen wird. Dazu muss es in den Wochen
vor dem Pfingstlager einfach ausreichend regnen, also wünschen wir uns doch alle
mal etwas schlechtes Wetter 😉 Aktuell sieht es für unsere Lagerfeuer gut aus, das
kann sich aber natürlich leider noch ändern. Wir drücken jedenfalls die Daumen. 

Allgemeine Infos und Erinnerungen

An einige Dinge möchten wir euch erinnern, damit ihr sie in euren Vorbereitungen
entsprechend beachten könnt: 
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Campregeln

Bei einem Bundespfingstlager kommen ganz viele Leute zusammen. Damit da alles
reibungslos abläuft, braucht es zumindest ein paar kleine Regeln. 

Nachtruhe 
Die Nachtruhe gilt von 22-6 Uhr. In dieser Zeit ist vor allem auf die Lautstärke zu
achten. Denkt daran, dass es auch Menschen am Zeltplatz gibt, die gerne schlafen
möchten und verhaltet euch dementsprechend leise.  
 
Helfer*innen-Konsum und Alkoholkonsum 
Der Konsum von Alkohol ist im Sinne des Kinderschutzes nur zwischen 22-6 Uhr
erlaubt. Ab 22 Uhr ist unser Helfer*innen-Konsum – kurz HeKo – im zentralen
Bereich geöffnet. Dort können Getränke und Snacks gekauft werden. Der Zugang
zum HeKo ist grundsätzlich allen Teilnehmer*innen gestattet. Der Konsum bzw. der
Kauf von Alkohol ist nur für Personen ab 16 Jahren möglich. Die Alterskontrolle
findet über Armbänder statt, die bei der Anmeldung an die Gruppenleitung
ausgegeben werden. Der Konsum von gebranntem/hartem Alkohol ist am Camp
grundsätzlich gestattet, Spirituosen werden aber nicht zum Verkauf angeboten. 
 
Zu jedem Zeitpunkt gilt: Wir sind beim Konsum von Alkohol verantwortungsbewusst.
Aufsichtspflichten dürfen zu keinem Zeitpunkt verletzt werden. Alkoholkonsum darf
niemals dazu führen, dass andere Personen in unangenehme Situationen oder gar
Gefahr gebracht werden. 
 
JUZ – Jugendzentrum 
Von 22-0 Uhr ist auch das Jugendzentrum geöffnet. Das JUZ ist ein Ort für 13-18-
jährige, an dem neben chilligem Programm auch Toast und antialkoholische Getränke
zum Verkauf angeboten werden. Alkohol ist im JUZ strengstens verboten. Personen,
die Alkohol konsumiert haben, ist der Zugang zum JUZ nicht gestattet. 
 
Rauchen 
Das Rauchen ist nur in definierten Zonen gestattet. Diese sind gut beschildert und
werden bei der Anmeldung kommuniziert. Auch im eigenen Dorf ist – unter
Absprache mit allen im Dorf wohnenden Gruppen – eine Raucher*innen-Zone
einzurichten und klar an alle Raucher*innen zu kommunizieren. Ab 22 Uhr kann von
zentraler Seite zusätzlich auch am Lagerfeuer geraucht werden.  



Das Trustteam stellt sich vor

Egal ob bei Tag oder bei Nacht, Wind oder Regen, Sonnenschein oder Sturm: Wir
haben ein offenes Ohr und unterstützen dich bei kleineren und größeren Problemen.
Wenn jemand deine persönlichen Grenzen übertritt, du dich unwohl fühlst oder
einfach jemanden zum Reden brauchst - Alle deine Anliegen werden ernstgenommen
und vertraulich behandelt. Lexi, Inga, Simon und Pia sind für dich da.  
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Immer gut gelaunt
und für jedes
Gespräch zu haben.

Bin für jeden Spaß und
jeden Deeptalk zu
haben und da wenn ihr
mich braucht. 

Jederzeit ein offenes
Ohr und immer für ein
gutes Gespräch da.

Offen  für jedes
Gespräch und immer
ehrlich.

Inga Haab

Pia Zoister

Lexi Hoor

Simon
Weingartner



Covid-Regeln

Leider befinden wir uns immer noch in einer Pandemie und damit wir die Sicherheit
aller Teilnehmer*innen auch hier gewährleisten können, haben wir auch hier eine
allgemein geltende Regelung im Rahmen der Landesfalkentagung beschlossen: 

Um die Sicherheit aller Teilnehmer*innen zu gewährleisten, gilt für die Veranstaltung
die 3-G-Regel. Das bedeutet, dass ALLE Teilnehmer*innen einen Nachweis erbringen
müssen, dass sie entweder geimpft, genesen oder getestet (PCR oder Antigen) sind.
Diesen Nachweis müssen die Teilnehmer*innen an ihre Gruppenleitung erbringen. Ihr
könnt in der mitgeschickten Teilnehmer*innen-Liste den "G-Status" eurer
Teilnehmer*innen eintragen.
 
Die Gruppenleitung bestätigt bei der Anmeldung vor Ort mittels Unterschrift, dass
ein entsprechender Nachweis von allen Personen vorliegt (Check-In-Formular). 
 

 Empfehlung: 
 Unabhängig vom Impf- oder Genesungsstatus empfehlen wir jedoch allen

Teilnehmer*innen, sich im Vorfeld (PCR) testen zu lassen. Das minimiert das Risiko
für alle teilnehmenden Personen enorm und schützt insbesondere Kinderfreund*innen

und Falk*innen aus Risikogruppen bzw. Menschen, die sich nicht impfen lassen
können. 

 

Gruppenleiter*innen sind zudem angehalten, Kinder und Jugendliche in ihrer Gruppe
auf das regelmäßige Händewaschen hinzuweisen. Bei den Sanitäranlagen befinden sich
zudem Hand-Desinfektionsstationen. Die Sanitäranlagen werden regelmäßig
gereinigt/desinfiziert. Hierfür wird ein entsprechender Putzdienst eingerichtet. 
Bei der Fahrt mit den öffentlichen Verkehrsmitteln gilt FFP2-Maskenpflicht, sowohl
im Verkehrsmittel als auch in den Stationen. 
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Samstagnachmittag

Nach eurer Ankunft bitten wir euch zum Check-In ins Bürozelt im zentralen Bereich
zu kommen. Dort bekommt ihr im Austausch gegen Infos und Teilnahmebeitrag nicht
nur eure Camparmbänder, sondern auch ein weiteres Willkommenspackage, das euch
die wichtigsten Infos zusammenfasst und an die wichtigsten Punkte erinnert.  

Während des Aufbaus aller Dörfer und Dorfstrukturen gibt es im zentralen Bereich
wie bereits angekündigt ein cooles Spielefest, das von allen besucht werden kann, die
beim Aufbau nicht dabei sind. 

Nach dem Aufbau ist vor dem Abendessen, bedenkt deswegen, dass ihr euch ab 17:30
euer Abendessen im zentralen Bereich abholen könnt. Nehmt hier am besten eure
Dorfscheibtruhe mit und sorgt für genügend starke Arme zum Tragen.  

Samstagabend

Samstagabend haben wir großartiges vor, es ist nämlich das Eröffnungsfest angesagt.
Dieses wird heuer auf der Kaiserwiese, die direkt vorm Wiener Prater liegt,
stattfinden. 

Um dort hin zukommen geht ihr zuerst zu Fuß bis Handelskai (etwa 20Minuten) und
fahrt anschließend zwei Stationen mit der S-Bahn von Handelskai bis Praterstern.
Dort werdet ihr dann aus dem Bahnhof gelotst und findet in zwei Gehminuten auch
schon die Kaiserwiese. Dabei werdet ihr von Ordner*innen begleitet, damit ihr auch
ohne Probleme zum Eröffnungsfest findet.  

Um nicht alle gleichzeitig zu fahren und um nicht Gefahr zu laufen, den öffentlichen
Verkehr lahmzulegen werden wir in mehreren Gruppen zum Eröffnungsfest fahren.
Der Treffpunkt für die Dörfer ist im zentralen Bereich vor der Bühne. 

05 / Programm

19:00 Uhr - Dorf 6 & 7 
19:10 Uhr - Dorf 4 & 5 
19:20 Uhr - Dorf 2 & 3 

19:30 Uhr - Dorf 1 
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Jede Gruppe wird von einer zentral mitarbeitenden Person, Musik und Stimmung bis
zur S-Station begleitet. Zusätzlich begleiten euch auch noch 2 Ordner*innen aus dem
zentralen Team bis zum Eröffnungsfest auf eurem Weg. 

Die Tickets für die Reise behaltet ihr euch einfach von eurer Reise nach Wien noch
auf. Zusätzlich benötigte Tickets bekommt ihr gleich beim Check-In.

Die erste Gruppe ist bereits etwa eine halbe Stunde vor dem Beginn des
Eröffnungsfestes dort und wird vor Ort bereits mit Spiel und Musik begrüßt und
begleitet.  

Vor Ort gibt es bis auf die vorhanden Trinkbrunnen der Stadt Wien keine weitere
Saftstation, bitte nehmt deshalb unbedingt eure Trinkflaschen im besten Fall schon
aufgefüllt mit zum Eröffnungsfest. Davor im Camp oder vor Ort auf der Kaiserwiese
bekommt ihr von uns noch ein Snacksackerl mit Obst und co. zum Energie bündeln
und durchhalten. 

Nach dem Eröffnungsfest um etwa 21:15 machen wir uns wieder auf den Weg zurück
zum Campgelände, dieses Mal aber mit der U-Bahn U1, die wir bis zur Station
Donauinsel nehmen. Dort warten wir vor der Station (beim Ausgang Donauinsel)
aufeinander und starten von dort bis ins Camp unseren Fackelzug. Die Strecke ist
knappe zwei Kilometer lang – deswegen ist die geplante Ankunftszeit im Camp auf
etwa 22:30 geschätzt. 

Falls es manchen von eurer Gruppe zu lange dauert und ihr gerne früher ins Camp
zurückwollt, gebt uns doch bei der Anmeldung am Samstag Bescheid damit wir die
alternativen Routen für euch mitdenken können. 

Falls die eine oder andere Person in der Gruppe habt, die ihr als Ordner*in entbehren
könnt, würden wir uns sehr über eure Unterstützung freuen. Gebt uns das am besten
telefonisch, per Mail oder im Online-Formular schon vorab bekannt, oder sagt uns
beim Check-In am Samstag Bescheid.  

https://forms.gle/EYKiP53azt7vwHbY7
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Strom 
Emissionen (Schadstoffausstoß) 
Klima und Energie 
Müll 
Aktivismus 

Bewegung 
Schätzen und vergleichen 
Inhaltlich 
Kreatives 

Sonntagvormittag

Am Sonntagvormittag steht ein STATIONENSPIEL auf unserem Plan. Das
Programmteam hat sich hier rund 20 unterschiedliche Stationen in fünf
Themenbereichen überlegt. Ziel ist es, beim Stationenspiel jeweils eine Station pro
Themengebiet mit der Gruppe zu besuchen: 

Zu jedem dieser Themen gibt es wiederum Stationen in unterschiedlichen Kategorien.
Je nach Stärken und Interesse der Gruppe, könnt ihr hier aus verschiedenen
Aktivitäten wählen: 

Das Stationenspiel startet um 09:30 und dauert bis 11:45. Zum Abschluss gibt es für
alle teilnehmenden Gruppen das Campgeschenk. Beim Check-In und auch beim Start
vom Stationenspiel bekommt ihr noch weitere Infos zu den Stationen und was euch
erwartet.  

Da wir jede dieser Stationen im besten Fall doppelt vorbereiten möchten, würden wir
uns hier erneut sehr über eure Unterstützung durch Betreuer*innen oder
Junghelfer*innen freuen. Meldet euch dafür am besten einfach bei Martin Müller im
Bundesbüro direkt bis zum 25.5.2022, wenn ihr uns hier unterstützen könnt, oder
gebt es im Online-Formular an. 

https://forms.gle/EYKiP53azt7vwHbY7


Escape-Spiele im “House of Mist” 
Ab 12 Jahren 

20-25 Personen 

Ferienspiel-Parcour der Abfallberatung (outdoor) 
Unter 12 Jahren 
20-25 Personen 

Ziegen besuchen am Bisamberg 
Unter 12 Jahren 
20-25 Personen 

Klima-Spaziergang mit den Roten Falken Wien 
Offen 

20 – 25 Personen 
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Sonntagnachmittag

Am Sonntagnachmittag geht es gleich weiter mit dem Thema Nachhaltigkeit und
Klimakrise. Hier habt ihr die Chance als Gruppe an vertiefenden Workshops in Wien
oder am Campgelände teilzunehmen. Gebt uns dazu bitte unbedingt bis zum 25.5.
Bescheid, welche der Workshops oder Exkursionen ihr als Gruppe gerne besuchen
möchtet. Das könnt ihr direkt bei uns telefonisch, per Mail oder über das Online-
Formular machen. 
Leider können wir euch aber nicht garantieren, dass ihr ein bestimmtes Angebot als
Gruppen nutzen könnt, da die Angebote nur für eine begrenzte Anzahl an
Teilnehmenden verfügbar sind. Wir werden aber jedenfalls versuchen, eure Wünsche
so gut wie möglich umzusetzen. 

Hier eine kurze Übersicht über die externen Exkursionen in Wien (Wiener Linien
Tickets inklusive): 

Besuch des Nationalparkhauses in der Lobau 
(keine Führung, es gibt Film und Ausstellung) 
Unter 12 Jahren 
 20-25 Personen 

https://forms.gle/EYKiP53azt7vwHbY7
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Zusätzlichen zu den externen Exkursionen hier eine kurze Übersicht über die internen
Workshops die am Campgelände angeboten werden: 

Erneuerbare Energien 
Was bedeutet ist das eigentlich? Welche Entwicklungen dazu gibt es derzeit in
Österreich und weltweit? Woher beziehen wir unsere Energie? Was können und
sollten wir verändern? 
Ab 13 Jahren
10 – 25 Personen 

Der ökologische Fußabdruck – kritisch hinterfragt: 
Was bedeutet ökologischer Fußabdruck? Woher kommt der Begriff? Wie wird er
berechnet? 
Über 12 
10 – 25 Personen 

Die Klimakämpfer*innen: 
Alles über Protestbewegungen. Welche Formen gibt es? Wie kann man sich
beteiligen? 
Offen 
10 – 25 Personen 

Die Macht der Lebensmittelindustrie 
Welchen Weg legen unsere Lebensmittel zurück? Wie viel Macht liegt in wie
wenigen Händen? Gibt es Alternativen? 
Offen 
10 – 25 Personen 

Auswirkungen des Klimawandels 
Was sind eigentlich die Auswirkungen des Klimawandels? Wie ungerecht sind
sie? Wer leidet besonders? 
Offen 
10 – 25 Personen

Wegwerfgesellschaft?
Was ist Müll und Wie viel Müll produzieren wir? Wie können wir ihn vermeiden? 
 Offen 
10 – 25 Personen 
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Zum einen ist ein Lagerfeuer nur in einer Feuerschale möglich. Bedenkt das beim
Packen eures Materials. Wenn ihr keine Fauerschalae habt, sprecht doch mit den
anderen Gruppen in eurem Dorf. 
Außerdem ist Feuer nur dann möglich, wenn in Wien kein Feuerverbot
ausgesprochen wird. Dazu muss es in den Wochen vor dem Pfingstlager einfach
ausreichend regnen, also wünschen wir uns doch alle mal etwas schlechtes Wetter
😉 Aktuell sieht es für unsere Lagerfeuer gut aus, das kann sich aber natürlich
leider noch ändern. Wir drücken jedenfalls die Daumen.  

Sonntagabend

Sonntagabend ist Lagerfeuerabend angesagt! Dazu gibt es aber 2 Dinge zu beachten: 

Falls ihr im Rahmen eurer Rottuchverleihung gerne einen Besuch und ein paar Worte
des Bundesteams hättet, gebt uns doch gerne beim Check-In Bescheid, damit sie sich
auch gut darauf vorbereiten können. 
 

Montag 

Montagvormittag ist leider schon wieder abbauen abgesagt. Damit das aber
reibungslos geschehen kann, bietet das Programmteam hier ein buntes Programm voll
mit Hindernislauf, Specksteine schleifen, Malstationen, Müllsammelpass, Kasperl,
Hüpfburgen und und und für alle an, die nicht beim Aufbau dabei sind. 

Zum Mittag wird dann ab 12:00 zentral das Mittagessen ausgegeben, ihr müsst also
nicht nochmal Geschirr abwaschen, sondern könnt wenn nötig gleich nach dem
Mittagessen abreisen. Bei der zentralen Essensausgabe könnt ihr euch auch eure
Lunchpakete abholen, wenn ihr in der Anmeldung welche bestellt habt.

Außerdem treffen sich alle Gruppen um 11:30 zu einem gemeinsamen Abschlusskreis.
Dabei nutzen wir auch die Gelegenheit um noch ein gemeinsames BuPfiLa-Foto zu
machen.





Seit dem letzten Infopack hat sich schon wieder einiges getan. Vieles ist
gleichgeblieben, ein bisschen hat sich verändert und wir wollen euch hier auch
nochmal an die wichtigsten Dinge erinnern.  

Zeiten der Essensausgabe

Jedes Dorf holt sich das Essen vor den Mahlzeiten selbst aus dem zentralen Bereich ab.
Im besten Fall verwendet ihr dazu eure Dorfscheibtruhe und kommt zusätzlich auch
mit ein paar Menschen, die beim Tragen helfen können. 

Zu diesen Zeiten könnt ihr euch euer Essen abholen: 

Frühstück - 07:00 
 

Mittag - 11:30 
 

Abend - 17:30 
 
 
Außerdem könnt ihr zu diesen Zeiten auch Dinge abholen, die ihr eingekühlt habt. 
Zur Erinnerung: Jede Gruppe bekommt in einem Kühlwagen eine Kiste, in der sie
Lebensmittel und Medikamente einkühlen kann. Diese könnt ihr euch zu den oben
genannten Zeiten abholen. 

Sollte euch im Dorf Essen übrig bleiben, bringt dieses bitte direkt nach den
Mahlzeiten wieder in den zentralen Bereich zurück. So können wir es gleich wieder
kühlen, oder an karitative Einrichtungen weitergeben, um möglichst wenig
Lebensmittel zu verschwenden.

23

06 / Verpflegung
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KiKo & HeKo 

Auch dieses Jahr wird es am Pfingstlager wieder einen KiKo (Kinderkonsum)
untertags und einen HeKo (Helfer*innen-Konsum) nach 22 Uhr geben. Ihr findet
beides im zentralen Bereich. 

Im KiKo können sich zu den unten genannten Öffnungszeiten alle (also auch
Erwachsene) mit süßen Köstlichkeiten und Getränken versorgen. Außerdem findet ihr
gleich nebenan auch einen Shop, in dem ihr T-Shirts & Co. Kaufen könnt. 

Der HeKo ist ab 22 Uhr für alle geöffnet, die zu dieser Zeit noch auf sein dürfen.
Toast, Käsekrainer und alkoholfreie Getränke können dort alle kaufen, alkoholische
Getränke (Wein und Bier) nur Teilnehmer*innen ab 16 Jahren, die auch ein
entsprechendes Band haben.  

KiKo 
10:00 - 11:30 

&
14:00 - 17:00 



HeKo 

ab 22:00 
 
 

Grillabend 

Am Sonntagabend ist nicht nur Gruppenabend, sondern auch Grillabend angesagt.
Weil es dazu nicht nur Würstel sondern auch Grillkäse und Gemüse geben wird,
empfehlen wir euch einen Grillrost mitzunehmen, damit ihr das Gemüse und den Käse
auch gut anbraten könnt. Zusätzlich zum Grillgut bekommt ihr von uns auch Saucen
(Ketchup, Mayo und Senf) und Gebäck. Außerdem noch einige Dinge, die man noch
so am Lagerfeuer zubereiten kann, also seid gespannt. 

Alles, was ihr darüber hinaus beim Grillabend haben möchtet, nehmt bitte selbst mit,
achtet dabei aber auch die entsprechenden Regelungen für mitgebrachtes Essen, die
ihr weiter unten findet. 



25

Achtet darauf, dass ihr Lebensmittel nicht in kleinen Portions- sondern in
Großpackungen kauft, um etwaigen Müll so gut es geht zu vermeiden.  

Solltet ihr Eier (für z.B. Frühstück) mitbringen achtet bitte darauf, dass diese aus
biologischer oder Freilandhaltung stammen. 

Ähnliches gilt für mitgebrachte Fleisch- und Milchprodukte: Diese sollen
entweder aus biologischer Produktion oder aus tiergerechter Haltung stammen. 

Folgende Dinge sind der Umwelt zuliebe verboten: Getränkedosen, Alu-Folie und
Kapsel-Kaffee. 

Zusätzliche Mahlzeiten 

Für eure Aufbautrupps gab es bei der Gruppenanmeldung die Möglichkeit, zusätzliche
Mahlzeiten zu bestellen. Hier bitten wir euch, noch einmal zu überprüfen, ob die in der
Anmeldung angegebenen Zahlen noch stimmen und auch, ob wir bei diesen
Mahlzeiten auf eventuelle Unverträglichkeiten achten müssen. Gebt uns darüber bitte
so bald wie möglich telefonisch, per Mail oder über das Online-Formular Bescheid. 

Auch hier möchten wir euch nochmal an die Stornobedingungen erinnern: 
Eine Stornierung von zusätzlichen Mahlzeiten bis zum 29.5. ist kostenfrei, danach
werden 50% des Preises verrechnet. 
 

Lunchpakete 

Wenn ihr bei der Gruppenanmeldung angegeben habt, dass ihr Lunchpakete benötigt,
könnt ihr diese gruppenweise abholen. Ihr bekommt sie ganz einfach am Montag bei
der zentralen Ausgabe des Mittagessens ab 12 Uhr.  

Regelungen für selbst mitgebrachtes Essen 

Natürlich könnt ihr als Gruppen Lebensmittel und Getränke für etwa die
Nachmittagsjause mitbringen. Da das Pfingstlager ein Öko-Event ist, gibt es hierfür
ein paar kleine Vorgaben, die wir einhalten müssen und sicher auch gemeinsam
schaffen werden: 

https://forms.gle/EYKiP53azt7vwHbY7
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Abwaschen 

Um Wasser zu sparen und dennoch immer sauberes Geschirr zu haben empfehlen wir
euch, als Gruppen alles Geschirr gemeinsam abzuwaschen. Denn wenn alle immer nur
ihr eigenes Geschirr unter dem Wasserhahn abwaschen, verbrauchen wir viel mehr
Wasser, als wenn das Geschirr für die ganze Gruppe auf einmal gewaschen wird. Dazu
nehmt ihr euch am besten Kessel mit, um das Wasser warm zu machen und ein
Schaffel, eine Abwaschwanne oder ein anderes großes Gefäß zum Geschirrabwaschen.
Außerdem braucht ihr natürlich Schwämme, Geschirrspülmittel und Geschirrtücher -
dann steht dem sauberen Gruppengeschirr nichts mehr im Wege! 

Mülltrennung

Wie bereits erwähnt, könnt ihr natürlich selbst Lebensmittel mitnehmen, die den oben
beschriebenen Regeln entsprechen, und diese bei uns auch einkühlen.
Dabei sind aus Gründen der Nachhaltigkeit und Müllvermeidung allerdings Dosen (für
Getränke und Lebensmittel) und Alufolie verboten. 

Zur Mülltrennung stehen euch in den Dörfern schwarze Säcke für Restmüll sowie
gelbe Säcke für Plastikflaschen und Getränkekartons zur Verfügung.

Achtung: In Wien kommen nur Plastikflaschen und Getränkekartons (und Dosen, die
am PfiLa aber nicht erlaubt sind) in den gelben Sack. Plastiksackerl oder andere
Plastikverpackungen sind beim Restmüll im schwarzen Sack richtig aufgehoben!

Im zentralen Bereich gibt es eine große Müllsammelstelle. Dort stehen Mulden für
Restmüll und Plastikflaschen aus den Dörfern. Darüber hinaus gibt es dort auch
Mülltonnen für Bunt- und Weißglas, Altpapier und Küchenabfälle.

Bitte entsorgt den Müll aus euren Dörfern bei der zentralen Müllsammelstelle
entsprechend den dort angegebenen Regelungen.






